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Kurz & fundiert

Auswertung mehrerer Studien (Metaanalyse)
Körperliche Aktivität für CED-Patienten vorteilhaft und sicher
Verbesserung von Lebensqualität, Müdigkeit und Körperzusammensetzung
Einfluss von körperlicher Aktivität auf die klinische Remission und die Krankheitsaktivität bei
Morbus Crohn

 

MedWiss – Eine aktuelle Auswertung mehrerer Studien unterstreicht die Bedeutung von
körperlicher Aktivität bei chronisch entzündlichen Darmerkrankungen. Bei Morbus Crohn
konnte zudem ein positiver Einfluss auf die klinische Remission und die
Krankheitsaktivität aufgezeigt werden.

Die Empfehlung körperliche Aktivität in die Therapie der chronisch entzündlichen
Darmerkrankungen (CED) einzubeziehen, gewinnt zunehmend an Bedeutung. Im Licht der neuesten
Veröffentlichungen zielt die vorliegende Übersicht darauf ab, das Ausmaß der körperlichen Aktivität
bei erwachsenen Patienten mit CED zu beschreiben.  Eine Übersichtsarbeit aus Großbritannien hat
sich mit der aktuellen Evidenzlage zu den Vorteilen körperlicher Aktivität bei CED beschäftigt und
die Herausforderungen und Perspektiven im Zusammenhang mit körperlicher Aktivität in dieser
Bevölkerungsgruppe diskutiert. Laut Autoren konnten aktuelle Studien zeigen, dass CED-Patienten
tendenziell weniger aktiv sind als gesunde Menschen. Zudem konnten Hinweise auf einen positiven
Einfluss körperlicher Aktivität auf folgende Parameter bei CED-Patienten aufgezeigt werden:

·         Kraft und körperliche Leistungsfähigkeit
·         Lebensqualität
·         Müdigkeit
·         Körperzusammensetzung
·         Sterblichkeit

Ein Einfluss von körperlicher Aktivität auf die klinische Remission und die Krankheitsaktivität
konnte nur bei Morbus Crohn beobachtet werden. Einschränkungen der körperlichen Aktivität im
Zusammenhang mit der Krankheit, wie z. B. gastrointestinale und psychische Symptome, müssen
zudem bei CED berücksichtigt werden. Die Auswirkungen einer Kombination aus körperlicher
Aktivität und Ernährungstherapie sind bislang unklar.
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Fazit

Obwohl körperliche Aktivität für CED-Patienten vorteilhaft und sicher zu sein scheint, sind weitere
Studien erforderlich, um klare Empfehlungen und Handlungsanweisen für Menschen mit CED geben
zu können.
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